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Herren Bezirksliga Gr. 3

TV Eschersheim 1895 : DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim 
Samstag, 04.03.2023, 18:00 Uhr

Klein beendet mit Sieg das Spiel

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TV Eschersheim
1895 im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 3 gegen die DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim beschreiben,
der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am
Samstagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:15 zeigt beim deutlichen 9:1-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Jan Klein, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich
gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Klein / Lenkiewicz und Abraham / Schneider endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen
Bil / Tetik und Ebert / Hahn, das Bil / Tetik letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnten. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Bil / Tetik mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Acker / Döll gelang es, Thomas
/ Kallus im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte Jan Klein beim 3:2 gegen Stefan Hahn, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Keine Chancen hatte dagegen
Thang Muan Lian Bil beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Thomas Ebert, so dass Ebert seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Mit 3:1 hatte Maxime Lenkiewicz im Match
gegen Thomas Schneider, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, hingegen die Nase vorn.
Mit nur einem Satzverlust ging Max Acker gegen Walter Abraham durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Hakan Tetik bei seinem 3:1 gegen Jaromir Kallus doch
überlegen. Völlig ungefährdet war der Sieg von Jakob Döll gegen Manfred Thomas nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:8, 12:10, 5:11, 11:7 nicht verloren. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TV Eschersheim 1895 und der DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim. Lange mit Thomas
Ebert kämpfen musste Jan Klein in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner
Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht der TV Eschersheim 1895 am 18.03.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die TG 1887 Unterliederbach II, während die DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim am
11.03.2023 gegen den TV 1846 Groß-Gerau versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Eschersheim 1895

Doppel: Klein / Lenkiewicz 1:0, Bil / Tetik 1:0, Acker / Döll 1:0 
Einzel: J. Klein 2:0, T. Bil 0:1, M. Lenkiewicz 1:0, M. Acker 1:0, H. Tetik 1:0, J. Döll 1:0 

 DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim
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Doppel: Ebert / Hahn 0:1, Abraham / Schneider 0:1, Thomas / Kallus 0:1 
Einzel: T. Ebert 1:1, S. Hahn 0:1, W. Abraham 0:1, T. Schneider 0:1, M. Thomas 0:1, J. Kallus 0:1


